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. Don der Mieter - und Unter mietervereini -
gung wird uns geschrieben :

Ganz gewaltig inacht sich der Beschluß des Stadtrats , die
Mietzinsberechnung nach dem vorgcschlagenen Muster der iog.
paritätisch zusammengesetzten MieizinSkommission bemerkbar .Die Kündigungen laufen massenhaft ein und waren dieselben
schon vorbereitet vom Grund - und Hausbesitzcrverein .

Die neue Berechnung der Mietzinsen ist ein glatter Raub¬
zug gegen die Mieter und schanzt dem Hausbssitz ohne jedesRisiko ungeheure Summen in die Taschen . Daneben sind in
dem neuen Bertragsformular Bestimmungen enthalten , welcheden Mieter vollständig rechtlos machen , worauf wir bei anderer
Gelegenheit aufmerksam machen werden .

Nun bezweckt das HauSagrariertum aber mit den Massen -
kündigungen das Mieteinigungs - und Wohnungsamt so zu
überlasten , daß beide Aemter die Arbeit kaum mehr bewältigen
können und in Bausch und Bogen einfach nach einem gewissen
Schema die Rechtsprechung erfolgen muß . Gewiste Tendenzenin diesen Aemterrr lassen auch darauf schließen , daß der Wunsch
der Herren vom Hausbesitz in Erfüllung geht . Will man doch
dort dazu übergehen , einfach zu erklären , es werden 11 '/ - bis
11 % Prozent des Steuerwerkes als Mietseinnahme berechnet ,
ohne die Beschaffenheit der einzelnen Wohnungen in Betracht
zu ziehen . Es steht also zu befürchten , daß die Besichtigungen
und Einschätzungen aufhören werden . Das hat zur Folge , daß
auch für die schlechteste und verwahrloseste Woh¬
nung gleicher Größe die gleiche Miete bezahlt werden
mutz, wie für die Wohnung , welche in ruhiger und schöner
Lag « und in gutem Zustande ist. Ja , es kommt vor und wird
bei diesem System auch weiterhin Vorkommen , daß im gleichen
Hause gut hergerichtete Wohnungen in der Miete nicht höher
stehen wie verlotterte Wohnungen , in welcher der Hausbesitzer
schon Jahrzehnte nichts hat Herrichten lassen . Beispiele anzu¬
führen sind wir in der Lage . Wir haben einige Stichproben
gemacht und finden , daß nach dem neuen System der Hau s -
« igentümer ein glänzendes Geschäft macht . Davon !
wollen wir für heute nur eine Probe geben . Ein Eigentümer !
z. B . verlangt insgesamt rund 6000 M Miete . Die Schätzungs -
kommission hat nach Prüfung und ganz gewaltigen Berichti¬
gungen für die einzelnen Wohnungen ebenfalls 6000 JH, Ge¬
samtmiete herausgebracht . Was aber bringt der neue
Mietvertrag ? Sage und schreibe 7000 JL \ Also ein
glattes Geschenk von 2000 <M. Der betreffende Hauseigentümer
hat natürlich nichts anderes zu tun , als erneut Antrag auf Er¬
höhung der Miete zu stellen . Derselbe wird auch Recht bekom¬
men , denn das zum Schutze der Mieter ins Leben gerufene
Mieteinigungsamt wird nach den Weisungen des hochwohllöb¬
lichen Karlsruher Stadtrats urteilen .

Deshalb , Mieter , lehnt de« neuen Vertrag ab und verlangt
unbedingt Besichtigung und Einschätzung der Wohnung , sonst
werdet ihr doppelt überS Ohr gehauen . ES ist für die Mieter
gar nicht möglich , das einzelne nachzuprüfen . Lehnt aber auch
Sinschätzer , welche im Dienste der Hauseigentümer sieben ,
grundsätzlich ab . Nur durch dauernden Protest können die Mie -
ter ihr Recht bekommen .

Wirksam protestiere « könnt ihr Mieter aber nur durch eine
gewaltige Organisation ! Darum hinein in die Mieter - und
Untermietervereinigung !

sms dem eonde
* Weiuheim , Skt. März . Der Geflügelhändler Georg

Vetter aus Viersen ' wurde ni einem Odenwalddorfe von
seinem vor den Kandkarren gespannten Hunde überfallen und
zerfleischt . In schwerverletztem Znstinde wurde Vetter i » das
hiesige Krankenhaus gebracht . — Auf einem Grundstücke der
ehemaligen Bürgerbroueret wurde , beim Graben ein mcn >cy -
liches Skelett aufgedeckt . Bisher konnte noch nicht festgestellt
werden , ob es sich um d :e Ueberreste eines Teilnehmers an den
Aufständen von 1848 oder um das Skelett einer Person han¬
delt , die das Opfer eines Verbrechens wurde .* Wcinheim , 31 März . Die ganze Bergstraße steht zur
Zeit in völliger Blütenpracht ; schneeweiß schimmern die Ab¬
hänge des Gebirges dem Beschauer entgegen

° Viele tausende
von Kirschbäumen , Pflaumen - und Aprikosenbäumen strahlen
in weißer Blüte und dazwischen glänzen die rötlichen Blüten der
Pfirsichbäume .

Die neuen Gebühren im Telegrammverkehr . Vom 1 . April
ob sind im Zusammenhänge mit der Erhöhung der Tele¬
graphengebühr im innerdeutschen Verkehr auf 30 -Z für das
Wort , mindestens 3 M für ein Telegramm , zum Teil auch die
Telegraphen - Nebcngebühren erhöht worden . Danach kostet die
Hinterlegung und Anwendung einer abgekürzten Telegramm -
schr'ft jährlich 180 M . Für die Eilbestellung von Telegrammen
nach Orten ohne Telegraphcnanstalt sind bei Vorausbezahlung
SJl zu entrichten . Neueingeführt ist eine Lagergebühr von
30 -Z für jedes post- , telegraphen - und bahnhoflagernde Tele¬
gramm . Der Absender eines Telegramms hat küsntig stets
seinen Namen und seine Wohnung auf der Telegrammurschrift
anzugeben .

* Fahrplanändernngen treten auf mehreren Strecken in
Baden vom Freitag den 1. April an in Kraft , und zwar u . a.
auf den Linien Hardheim —Walldürn , Villmgen —Bad Dürr¬
heim , Waldshut —Iin inendingen Ferner wird ab 1 . April der
Personenverkehr zwischen dem badischen Bahnhof Basel und

i Riehen wieder ausgenommen und durch 8 Zugspaarc täglich be-
! dient . Im Anschluß an den Sonntags , Montags , Mittwochs

und Freitags verkehrenden Schnellzug v 60 ( München ) Stutt¬
gart —Mühlacker —Mannheim (Ludwigshafen ) verkehren an die¬
sen Tage »! folgend « Anschlußzüge von und nach Pforzheim :
Zug 2333 Pforzheim ab 10 Uhr abends , Mühlacker an 10.22
Uhr und Zug 2338 Mühlacker ab 10.45 Uhr abends , Pforzheim
an 11 .08 Uhr abends mit Halt auf den Unterwcgsstationen .
Ferner verkehrt Zug 1271 Gernsbach ab 1 .61 Uhr nachmittags ,
Raumünzach an 2.40 Uhr nachmittags nur an Sonn - und
Feiertagen ; Werktags verkehrt er wie folgt : Gernsbach ab 1 .48
Uhr nachmittags , Weisenbach 2.04 Uhr , Raumünzach an 2 .27 Uhr ,
Halt auf sämtlichen Unterwegsstationen . Der Zug 1204 (W )
Forbach — GauSbach ab 2.38 Uhr nachmittags , Gernsbach an
3 .12 Uhr nachmittags fällt aus ; er verkehrt in nachstehendem
Fahrplan : Raumünzach ab 2 .35 Uhr nachmittags , Weisenbach
3 Uhr , Gernsbach an 4 15 Uhr nachmittags mit Hall auf allen
Unterwegsstationen . Des weiteren w -rd noch auf die geänderten
in den Fahrplänen bereits vorgesehenen Verkehrszeiten einiger
Arbeiterzüge aufmerksam gemacht .

Was sich in Bauernhäusern findet
In Brunnadern ist. wie schon gemeldet , an einer 63-

jährigen Bauernwitwe namens B r e n dl e ein Raubmord ver¬
übt worden . Es wird nun der „Freiburger Volksmacht" von
dort geschrieben : Die Ermordete besaß nur eine kleine Land¬
wirtschaft und beklagte sich bei der Getreide - und Milchabbefe -
rung immer , daß sie die^abzuliefecnden Mengen nur sehr schwer
aufbringeu könne . Es wurde nun bei der Hausdurchsuchung
» ach der Tat folgendes borgesunden : Zirka 9000 .4! in Papier¬
geld , das an verscb' cdeneil Orten versteckt war ; 16 große Töpfe
mit ausgelassener Butter im Oiewicht von zirka einem Zentner ;
eine große Kiste mit Schinken und anderem Rauchfleisch, ein
vor drei Wochen geschlachtetes Schwein hing säst ganz im Ka¬
min ; drei Säcke Meh ! , wobei die Mehlspuren , die die Mäuse
beim Fressen hinkerlassen hatten , bewiesen , daß sie seit langem
schon dastanden ; große Kästen mit Weizen und Korn , die ver¬
steckt waren ; diverse Korbflaschen mit SchnapS ; Dörrobst
(zentnerweise ) ; große Ballen Tuch und Leinwand m unver -
arbeiteiem Zustande ; Würfel - und Stockzucker ; ein große : Korb
mit Eiern ; zwei Faß Most usw . Das alles bei einer allein¬
stehende » Piu .son . die kaum ein paarmal eiucn Tägiöhne : im
Jahre beschäftigt hatte . Zurückzuführen sind diese großen Le¬
bensmittelmengen auf das Abflucii der Hamsterei . Hier sicht
man wieder einmal eine der Ursachen bloßgelegt , o‘ t die große
Lcbensmittelknappheit in Deutschland verschulden . Es mutz
betont werden , daß derartige Fälle nicht verallgemeinert wer¬
den dürfen , doch steht fest , daß sic auch nicht vereinzelt sind.

Byzantinisches aus Aue bei Durlach
Am 29 Januar crschieu unter obiger Erkennungsmarke eir

Artikel , in dein der Vorwurf gegen mich erhoben wurde , ich hätte
den Schülern meiner Klaffe beim Fernbleiben von der ReichS-
gründungsfeier mit Ohrfeigen gedroht . Ferner wurde in dem
Artikel behauptet , ich hätte einen Schüler , weil er an der Feier
nicht teilgenommen habe , mit 2 Stunden Arrest bestraft .

Eine amtliche Untersuchung hat ergeben, daß beide oben
angeführten Behauptungen in allen Einzelheiten unwahr
sind . Nach dieser Feststellung sehe ich mich weiter nicht veran¬
laßt , mich mit den übrigen Ansführngen , die in dem Artikel
enthalten sind, zu befassen . W . Weißinger, Hauptlehrer.

Wir können zu dieser Mitteilung vom .Herrn Hauptlehrer
Weißinger erklären , daß auch wir uns nach den nachträglich ein -
gezogenen Informationen überzeugt haben , daß die seinerzeit
gebrachten Angaben unrichtig waren ; unsere damals an die
Mitteilung aus Aue geknüpften Bemerkungen sind somit hin¬
fällig .

Lriefkasten der Redaktion .
K. ©. T . Teilen Sie den Sachverhalt der Eisenbahn -Ge¬

neraldirektion in Karlsruhe mit ; geben Sie uns aber dann Be¬
scheid , wenn Sie auch von da keine Antwort erhallen .

Schriftleitung : Georg Schöpfst « . Verantwortlich : für Ar¬
tikel . Politische Hebern cbt und Letzte Nachrichten Hermonn Kadel ;
für Badische Politik , AuS dem Lande , Gememdepvlitik . Aus der
Partei . Gerichtszeitung und Feuilleton Hermann Winter ; für
Aus der Stadt . Gewerkschaftliches . Soziale Rundschau . Genos¬
senschaftsbewegung , Jugend und Sport . Briefkasten Josef Etsrle ;
kür den Anzeigenteil Gustav Krüger , sämtliche in Karlsruhe .
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werden zurückgestelit .

Bitte auf Strasse und Nummer zu achten.

Einzelmöbel :
Schränke , Vertikos _
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Epezialitäten zur Herstel¬
lung eines guten Getränkes

sind weltbekannt .
Rufs Heidelbeeren mitZutat.

zu 50 Liter JH 21.60
„ 100 „ „ 42 .50
„ 150 , 63 .76

Mt Süßstoff kosten die
WO Liter JL 6.— mehr.

Rnf’s Knnstmostansatz
« it Heidelbeerznsatz

» nd « üßstost
stlaschcnn 1012fr . M 4 \ —

. » hO „ „ - 3.
Rufs Knnstmostansatz

« it Seidelbeerzusatz
ohne Süßstoff

Flaschenzu lOOLtr . ^l 40.—
„ . 50 . . 20.-

■tnHna Rns ' » getrock»
J« te « cpkel mit ZutatenA« ete zu 100 Liter JH 42 .60

. „ 50 „ „ 21.60
« it Süßstoff kosten diese

Pakete M 6.— mehr.
Asien Sie sich eine Bro¬
schüre über meine Spe¬

zialitäten kommen .
Viele Anerkennungen .

Kokk! Bol, Ettlingen SB
Heidelbeer-Bersand .

Niederlagen in Karlsruhebrr : « . Leuble Rachtot .
ter , Drog ., Augartensir .and Emil Ruf , Aorkstr.90 .
• • • • • • • <» • • •

ütaMelti ibsekl. 20 Pm.
Ludwig Allingei

Karl -WUhelmstr .Abschlag 10 Prozent . *'era»Pr. cher
08

Achtung! 3410

Adolf Hairck, HmenWeidrr
Laiigestr. 73 RÜppUkb Langcstr. 73

empfiehlt sich im Anfcrtige « aller in
sein Fach «infchlagenden Arbeite «.
— Garantie für tadellose« Sitz —
gute Berarbcitung — mäßige Preise .

Feine Musterkollektionu . Stofflager in allPreiLlagen

Färbe zuHause
Kleider, Blusen .Tücher .
Bänder, Strümpfe .Oarne,
Gardinen .Spitzen u.s .w.

nur mit

Heitmann? Farben
0Best - /

bewährt

'
\ Größte

Auswahl
o. • a

Andere Farben zurücKweisen
Alleinige Fabrikanten : - .

Gehr.HeihnannKöln &^ a

mmunion
und Brautkränze , Brautschleier etc .

W . EitnsN Gbf . . Kreus -
• tr . 4 .

In jeder Ehe
tehlt Aufklärung und sollte» daher unbedingt I
die neu erschienenenBücher von Fr . R . Roberts

mit 26 erläuternden Abbildungen
Die Offenbarungen im Geschlechtliche»

gelesen werden . Wer daS Glück seiner Ehe festi¬
gen, die Qualen , welche Eheleute wälirend dcr l
besten Lebensjahre einpsinden, von Rot « . Pein I
bestell sein will , dem empsehlea wir dieses auf- 1
klärende Werk. Bon vielen hervorragenden !
Medizinern , u. manch vom Prof . Häckel , Jena ,

rückhaltlos ancrkanent worden .
Mk. 9.60. Nachnahme Mk . 1 — mehr.

Die Entstehung des Mensche ».
Dargestellt für die neue Lehre von der BorauS -
liestimmrmgdeS Geschlechts , mit 48 Illustrationen ,
von Ir . Robert . Seinen Stammhaller sichertI
sich jeder, der nach der tausendfach erprobten !
Methode verfährt . Mk. 9.60. Beide Bücher zu- >
sammc» Mk. 18.—. Nachnahme Mk . 1 — mehr. |
Berl . K . tzancke, Berlin , Abt . 196, Brunnenstr . 27.

Oelfarben - baeftfaroen
schnelltrocknend — gebrauchsfertigfür Anstriche aller Art

Maler - Artikel
vorteilhaft

im FarbeBgoicblUt , WaldstraBe 10,
mmmmmmm beim Colosseum .

0 >

Kofferfabrik
Eduard Müller I

Waldstr. 45 Karlsruhe i.B. Tel. 2165
Damenhandtaschen— Besuchstaschen
Geldschciutascheo — Brieftaschen.

Große Auswahl. Billige Preise.
Reisekoffer aus Leder und Segeltuch .
Eigenes Fabrikat . Reparaturwerkst .

MWePreise
ffir « leider » Uniformen ,
Wäsche , Schuhe , Tep¬
piche, Sardine « re. re.

K ' 8. Axelrad
Telephon 3880

Essenweinstr . 83 , 2 . St .

32

Kante n . verkante
fortwährend getragene Herren - und
Damen • Bcklctdnngastttcfee , Uniiormen ,Wft »che,8chnhe,Uhren ,ReiJSzeuge , Fern -
glflner , Mnalbinstrnmente , Gold , Silber ,Brillanten , MObel aller Art , Nähmaschi¬
nen , Kinderwagen usw . usw . 3096
Gefi.Angebotel| | aintlt9l !h’ Q An- und Ver¬

erbinet Wuillll ullU ukaufsgeschäft
Kronenstrasse 02 — Telefon Nr . 8747 .

a,Sumte ÄS ©nrontie
Liinse - Plage ””

auch Flöhe s. Brut (Nissen ) b . Menschen u . Tieren mit
hi * Für Wuudeu » nd HaareEL -rrvAV «» . unschädlich . Herst . : « rste

Westd . Ungeziefer - Bertilaung » - Anstalt . Este« .
Zu haben in Karlsruhe i. B . : « appe » A « luge ,
« aiserstraße 86 — £ tts Schwarz , Fasauenstraße 17,

-Wäscherei

Schorpp
liefert schnellstens
Annahmestellen :

Karlsruhe :
Bernhardstraße 8
Kalserstr. 34 u. 243
Gerwigstraße 46
Amallenstraße 15
Waldstraße 64
Wllhelmstraße 32
Augustastraße 13
Schillerstraße 18
Kaiserallee 37
Gabelsbergerstr. 1
Rheinstraße 18.Durlach :
Hauptstr . 15.

Ergreil
I die grosse Gelegenheit, um
1 viel Geld
I Frühjahrsmäntel Ji 150 an
1 Gummimäntel . „ 330 „
j Seidenmäntel . „ 300 „
| Seidenjacken . „ 290 „
1 Kostümröcke . „ 24 „

ren Sie
an Ihren Frühjahrskleidem

zu sparen:
Rippsmäntel . M 180 an
Covercoatmäntel „ 275 „
Alpackamäntel „ 280 n
Seidenstrickjack . n 225 „
Jackenkleider . „ 125 „

| Blusen . . 21 an Kleider . . oH 80 an |
Unter röche , Schürzen , Regenschirme . " H
Keine Ladenspesen , daher billigste Preise .

Daniels Konfektionshaus,
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Sonntag» den 3. S pril, uachmitt. V,S Uhr»
Monats

MillNieder-Brrsmiiilu»»
Im » Galmen " . Ludwigsplatz . -» «

Salurrbeiier - SenssfeiWs!
MWlft"

k. 8. m. S. H.
I^arlsruKe.

Gkllkra ! - UechmmlMg.
Wir laden hiermit unsere Mitglieder

zur Generalversammlung ein auf Sonntag
de« 17. April 1091 , vormittags 0 Uhr,
in das Lokal zum „Auerhahn , Schützen -
strätze 58 .

Tagesordnung :
1 . Bericht des Anfsichtsrates «nd

. Vorstandes .
2. Beschlutzfaffung über die Bilanz

des abgelause e» Geschäftsjahres
»nd die Entlastung des Auffichts¬
rates «nd Vorstandes .

Z. Neuwahlen.
Die Bilanz liegt vom 6 . April ab in

der Geschäftsstelle der Genossenschaft zur
Einsichtnahme für die Mitglieder auf und
zwar in der Zeit von 8—12 und 2—6.

Etwaige Anträge zur Generalversamm¬
lung sind spätestens bis . zum 6. April an
den Vorstand einzureichen und liegen vonr
gleichen Zeitpunkt an ebenfalls zur Einsicht¬
nahme auf.

° 3162
Zutritt zur General -Versammlung nur

gegen Vorzeigung der grünen Milgliedskarle .

Der Uorstanä :
31 St. : L. Bossi .

Der HufsicMsraf;
I . A. : H. Völpel .

Zektrawerhand dLMWestellMW
Jeden Tag , mit Ausnahme von Samstag und Sonn¬

tag , nachmittags ‘l£ bis V27 Uhr Sprechstunden im
Büro , Putlitzftr . 1 « , Hth . III . 3189

tzauSao - estellte , Puh - , Wasch - , Mouatssrauen .
Hausmeister , Hausdiener benützet die Sprechstunde.

Ivoooo
dem schönsten üeuÄeiiMelien
1M«WMMIIIIIIIII-l!III!Ill!:M!lIIII!I!MMM!NiII!l!ll-!IWMIINMli!!!>Mll>ü!IM

Iler selöüsten deutschen Frau
[ Wir suchen die schönste deutsche I
Frau und veranstalten in allen Groß¬
städten Deutschlands einen Preis¬
wettbewerb , an dem sich jede deutsche

[ Frau , jedes deutsche Mädchen be¬
teiligen kann . Die Abstimmung er

[ folgt im Film durch das Publikum .

Bewerberinnen wollen sich unter
I Einsendung ihrer Fotographie bis !
spätestens 12 . April melden bei

Emelka - Konzern , München
Sonnenstrnße 15 . — Zimmer

| V kaufen Sie •
preiSivert und formschön

gegen Barzahlung oder 2083 !

ekletch.erie Zzhlungsbedingvng
l bei der gemeinnützigen HauZratgcsellschast

LslUseKer Srmdimü 6 .m.d .u .
Karlsruhe , Sarl -Friedrichstraße 22
(EckhanS Rondellplatz), Fernspr . 5157 .

Tägl . geöffnet: vorm . 8—12, nachm. 2—6 Nhr.

palÄ8t -1'ti 6Ät6r
Hcrreiutraue 11 KARLSRUHE Herrenstrasse 11

Ab heute !
2 hervorragende Fitm - Neuheiten !

i .
Der grosse Eicbberg - Film !

Die erste Episode
dieses Films betitelt sich :

„Der Tod in Venedig “.
Zwei Momente ragen aus der dargebotenen Leistung

hervor , die Re <_ie Richard Eiohbergs mit seinem Stamm -

Ensemble und Aufnahmen in Venedig . Ueberraschend

, muss man tesstellen , dass diese venetianischen Au 'nahmen

Die Macht desBlutes
uns neue Reize der Lagunenstadt trotz der bekannten
Motive enthüllen , und dasselbe gilt von der Spielleitung .

Wieder glänten Leo Parry , Violette Napierska ,
Robert Scholz , Felix Hecht in Rollen , wie sie

E i c h b er g ihnen zurecht ,egen kann .
Aufs neue bewältigt er spielend

und , neue Pointen liefernd ,
die Massen .

3n der Sommerfrische!
Filmposse in 4 Akten.

In der Hauptrolle :

KONRAD DREHER
der beliebte bayerische Meister des Humors . 3513

Central -fiichtspiele
Karl • FriedrfehstraBe 26 — Telefon 768 .

Achtung Hausfrauen !
SttiCflDOlIC 1 OO^Ir

'"
strmtg

*
ML10 .S0

Martin Schön, Karlsruhe
Larlstraffe 75 , 2. Stock, kein Laden. 3510

Ausstellung
fürW ohn - u.Siedelungs -

wesen , Pläne , Modelle ,
neue Bauweisen . |

Städtisehe
' “ / '

Ostulnpj.
Täglich von 8—1
und ' /rS—6 Uhr .

Bund Deutscher Architekten .

Diwans

DieTodesfaim
6 Akte 6 Akte

mit echten Indianern
mit echten Cowboys

Mit einem grossen Kostenaufwand ist es den
Centrai -Lichtspielen gelungen ' diesen Aus -
tandsSlm in Karlsruhe zur Vorführung zu
bringen . Ein Kolossal - Filmwerk , welches
bisher in Süddeutschland noch nicht gezeigt
wurde . Was <Sill >Jakstone leistet , Über¬

tritt : weit i 'exas -Fred . 3519

Bettnässen .
Diese» schreckt Leiden ver»
hütet sosort un | . bewährt .
Methode .Älter u-Seschlecht
aageb . AnSknnst umsonst.
Dr .mrd .LauterbachtEo .

« Suchen Z SOS, --
Dhorioaldseestrah « 0 .

(SnnnirriffH
iiiiiiniiaiiiuiiutiuiuniitiiiuiiii

prima Qualität für

Uk»«ke« Mage »
Ausritte» derselben nach

bestem Verfahre ».

Ersatzräder
in alle» Größen , sowie alle

Ersatzteile

Aerztllche VerMltgssKllell für bSttgivqe
tmD Meillltinder .

Ab Montag , den 4. April ds . Js . werden von
der Stadtgemeinde folgende Beratungsstelle »
für Säuglinge und Kleinkinder errichtet , in
denen Über Kinder , von der Geburt an bis zum
Beginn der gesetzlichen Schulpflicht , ärztliche
Beratung unentgeltlich erteilt wird .
Beratungsstelle I im Kinderkrankenhause (Prof .

Dr . Lust ) jeden Montag 5 —8 Uhr für
Säuglinge , jeden Donnerstag 8 —6 Uhr
für Kleinkinder .

Beratungsstelle HI . Stemstraße 20 (Dr . Hem -
burger ) jeden Dienstag 5—8 Uhr für
Weinkinder , jeden Freitag 5—6 Uhr für
Säuglinge .

BeratungÄtelle IV , Schukhaus Rüppurr , Erd¬
geschoß (Dr . Rosenthal ) alle 14 Tage
Mittwochs von 5—6 Uhr für Säuglinge
und Kleinkinder .

Beratungsstelle V , Gartenstraßschule (Dr . Beh »
■ rens ) jeden Dienstag 5—8 Uhr für

Säuglinge , jeden Mittwoch 6—8 Uhr für
Kleinkinder .

Rasche u . reelle Bedienung .
9t . Brändli , Karlsruhe .

Kreuzstraß« 7, Hof,
Ecke Katzerstratze. *“*

neue, von 660 Rk . an . I Gummi -Berrifnug .
« . Köhler , SchützenstrLö. ! « rrlstätte s.Kinderwagen .

Porzellaugriss « re. _
Versand nach auswärts . Beratungsstelle VI , Guterbergschule , Mädchen -

Arlmeldepflichl str de« Kleinhandel «it Mak

Iheooor Artikel
Nützen ZenkertormenSchirme

Kalserstr . 61
Stöcke gegenüb .der

Hochschule

Mützen
macherei

Hut-
macheiei

Kufarbeite » und Dien-
aufcrtigen v. Matratze «
unü . Polstermöbel wird
billig unv sauber aus-

gesührt bei
Kämmerer , Wilhelm -
stratze »8 , Ecke Werderpl .

Drvlh -Melten °L?
liefert

Buchdruckerei Geck L Ci «
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Nur 4 Tage ! Nur 4 Tage !

Das goldene Gilt
(Dämon der Weit)

Sensations-Schlager in 6 Akten

Das Adoptivbaby
Lustspiel in 2 Akten 3520

i Pflorosüa -aeiimstiiüi
I KARLSRUHE « 4»
I KaiserstraBe91 .

Dr . v . Asten . —
Schmerzloseße -
handl .d .Gonorr -
hoe . Heilng .ohn .
Be ruf »Störung

in kurzer Zeit
möglich . Blut -
Untersuchungen
( Wasserm .) 8 >-
phllisbehandlg .
Sprechstunden :
werktags von
11—6 Uhr , Sonn¬
tags v . 10— 1 Uhr .

ftlltef MitSMItlUMMi»Mit»ISMtS»!

Bettnässen i
Befreiung sofort. Alter u.
Geschlecht angeben. Aus¬
kunft umsonst . Bersaud »
hau » Wohlfahrt , Mün »
che« SO, Wiuthirstr . SS .

I BnchAberdie Ehe I
■von Dr . Retau mit I
Iviel . Abbild , statt !
1M .4.— nur M .2A06*4* |

8otl?trsi«1 Slsaer
| Slattiart SI4, SchUsstr. S-

Nach § 20 des TabaksteuergesetzeS vom 12.
September 1V19 haben unter anderem auch
Gewerbetreibende » die sich mit dem Kleinhandel
von tabaksteuerpflichtigen Erzeugnissen aller Art

befaffen , dies der Steuerbehörde ihres Bezirks
unter Beifügung einer Beschreibung der Be -
triebs - und Lagerräume sowie der damit in
Verbindung stehenden oder unmittelbar daran
angrenzenden Gewerberäume anznmelden .
Ueber die Anmeldung wird eine Bescheinigung
erteilt . Anmeldepflichtig sind nicht nur die

Zigarren - und Tabakgeschäfte , sondern auch alle
Wirte , die Spezereiladen , Kantinen nsw . Da
die Anmeldungen vielfach bis dahin nicht er¬
folgten , wird die Erstattung der Anmeldung
anher innerhalb 10 Tagen bei Strafvermeiden
in Erinnerung gebracht . 702

Gleichermaßen ist jede Aenderung in den an -

gemeldeten Verhältnissen innerhalb einer Woche
schriftlich anzumelden .

Karlsruhe , den 28. März 1921.
Hauptzollamt .

abteilung (Erdgeschoß ) (Dr . Schiller ) je¬
den Dienstag 5—8 Uhr für Säuglinge ,
jeden Donnerstag 5—6 Uhr für Klein¬
kinder .

Beratungsstelle VII , Schule Hardtstraße 3 (Frau
Dr . Kahn ) jeden Dienstag H6 —yg7 Uhr
für Kleinkinder , jeden Mittwoch 4—5 Uhr
für Säuglinge .

Beratungsstelle VIII , Schule Dcrnlanden , (Dr .
Becker) jeden Donnerstag 2—8 Uhr für
Säuglinge und Kleinkinder . 803

Karlsruhe , den 1. April 1921.
Das Bürgermeisteramt .

Erholkugshe.m der Stadt Karlsruhe tu
Badeu-Badm

Wiedereröffnung für Frauen und Mädchen
am Montag , de» iS . April 1921. BerpflegungS »

gebühr täglich 12 JL für Selbstzahler , 15 Jl für
öffentliche Kaffen und 18 JL für Auswärtige .
Auswärtige Frauen und Mädchen können nur
soweit der Platz reicht ausgenommen werden .

Die Anmeldungen haben persönlich zu ge¬
schehen. Sie können von Montag , 11. April
dS . IS . au werktäglich zwischen 18 und 12 Uhr
bei uns — Verwaltungsgebäude Z . Rr . 13 —
gemacht werden , woselbst auch nähere Auskunft
erteilt wird . 791

Ttädt . Krankenhaus .

Aahtlmgsaufforderung.
Die Forderungszettel über die Gebäudever¬

sicherungsbeiträge für das Jahr 1919 find hier
am 14. März 1921 zugestellt worden .

Wer feinm Forderungszettel nicht erhalten
hat , zeige es alsbald der Tteuereinnehmerei an .
sonst muß angenommen werden , daß auch ihm
der Forderungszettel zugeftellt ist. Die Feuer -
Versicherungsbeiträge muffen spätestens am 11 .
April 1921 entrichtet werben . Vom 12 . April
1921 an werden Versäumnisgebühren und vom
19 . April 1921 an Pfändungsanordnungsge¬
bühren erhoben . Wer seinen Forderungszettel
aus irgend einem Grund später erhält , muß
seine Schuld binnen 14 Tagen von her Zustel¬
lung an bezahlen . Gemahnt wird nicht .

Man zahle bargeldlos . 805

Karlsruhe , den 30. März 1921.
Finanzamt .

Wm LetzMW « ut Minlie
Anmeldungen von Schülern und Schülerin¬

nen für das Schuljahr 1921/22 werden noch ,
soweit sie nicht schon am 9. März ds . Js . erfolg¬
ten und die - Klaffen nicht vollbesetzt sind, rn
allen Anstalten am Dienstag , den 12. April ,
8—18 Uhr , entgegen genommen . Dabei find
vorzulegen : Geburtszeugnis , Impfschein und
>aS Abgangszeugnis der zuletzt besuchten Schule .

Tie Aufnahmeprüfungen beginnen am 13.
April , 8 Uhr . 788

Die Schüler und Schülerinnen aller Anstal¬
ten versammeln sich erstmals in ihren Klassen¬
zimmern : Freitag , de« 15. April , 8 Uhr. Der
regelmäßige Unterricht beginnt an diesem
Tage um 9 Uhr . Alle an diesem Tage nicht
anwesenden Schüler « erden als abgeweldet
betrachtet , wenn sie nicht vorher krank gemeldet find

Karlsruhe , den 2. April 1921.
Im Aufträge der Direktionen ;

, Dr . Ehrhardt , Geh . Hofrat .

Lebensmittel-v erkettunz.
Zucker : Kopfmenge 700 Gramm gegen die

Zuckerinarke D , Preis 4 .— JC für ein Pfund ,
vom 4.—17. April .

Butter : Kopfmenge 50 Gramm gegen die Marke
Nr . 97 in den Fettverkaufsstellen Nr . 127
bis einfchl . 176, vom 8 . bis mit 12. April .

Butterschmalz : Kopfmeng « 30 Gramm gegen die
Marke Nr . 98 in den Fettverkaufsstellen
Nr . 89 bis einfchl . 198, vom 6 . bis mit 12.
April .

Kindernährmittel : 1 Paket zu 500 Gramm zum
Preise von 6 .— Jl gegen die Marke für
Kindernährmittel , Nr . 19, vom 4.—17. April /

Kartoffeln : Die Kärtoffelmarke Nr . 10 wird
mit 20 Pfund Kartoffejn eingelöst und gilt
bis 23. « pril 1921. ES ist dies dir letzte
Verteilung auS der Kartoffelnotreserve der
Stadt .

Um minderbemittelten Familien den Ein¬
kauf zu erleichter «, erfolgt künftig die Aus¬
gabe von Mehl , Zucker und anderen Waren
jeweils während eines Zeitraumes von 14
Tagen .

spie bisher nach' 804
■hl .

tarlsruhr .

Rückrechnuug : für die Geschäs
der Verteilung . '

Karlsruhe , den 1. Ai^ I

RahrungSmittrlantt der

Union-Theater
Ab heu 'e !

von Costiliza
II . Teil .

Sensations -Drama in 6 Akten
Regie : Toni Attenberger

Hauptdarsteller : 3521

Charlotte Bocklin ,
Fr . Costa , Magda Simon . R o Elibon ,

; Jos . Carina , Otto Frama , Rolf Pinegger .

Beiprogramm !
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